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PRESSEMITTEILUNG 

ÖKOSTEUER WEITERENTWICKELN  
 

Anläßlich der Tagung „Von der sozialen zur ökologisch-sozialen 
Markwirtschaft“ am 11. September im Umweltbundesamt fordert der 
Förderverein Ökologische Steuerreform e.V. (FÖS) eine Weiter-
entwicklung der Ökologischen Steuerreform hin zu einer Ökologischen 
Finanzreform. Mit dem Haushaltsbegleitgesetz 2004 wird bereits der 
richtige Weg beschritten, um umweltschädliche Subventionen 
abzubauen. Wichtige Punkte sind dabei die Kürzung der Entfernungs-
pauschale, die Rückführung der Kohlesubventionen und die 
Abschaffung der Eigenheimzulage. 

Daneben muss aus Sicht des FÖS die Ökosteuer weiter erhöht werden 
und die Erhöhungsschritte müssen über einen längeren Zeitraum 
festgelegt werden. Dr. Anselm Görres, Vorsitzender des FÖS: „Nur so 
erhalten Wirtschaft und Bürger Planungssicherheit und nur so kann die 
Entwicklung von energieeffizienten Technologien vorangetrieben 
werden. Die erstmals seit Bestehen der Bundesrepublik seit vier Jahren 
rückläufigen Kraftstoffverbräuche sind eindrucksvoller Beleg für den 
großen Umweltnutzen der ökologischen Steuerreform.“ 

„Deutschland ist ein zentraler Motor der Ökologischen Steuerreform in 
Europa und das Beispiel Österreich zeigt, dass sich inzwischen auch 
wieder konservative Regierungen für die Ökosteuer aussprechen“, so 
Dr. Josef Riegler, Vizekanzler a.D. der Rebublik Österreich, Mitglied 
der konservativen ÖVP und FÖS-Beiratsmitglied. „So war es bereits 
Anfang der 90er Jahre in Dänemark eine konservative Regierung, die 
das Fundament für die Erfolgsgeschichte der dortigen Ökosteuer legte. 
Die ökologische Steuerreform ist ein ganz zentrales Instrument, das der 
Marktwirtschaft die notwendigen ordnungpolitischen Rahmen-
bedingungen und Impulse für eine nachhaltige Entwicklung gibt. 
Umweltschutz ist essentiell zur Bewahrung der Schöpfung.“ 

Gerne steht Ihnen Herr Dr. Anselm Görres im Laufe der Veranstaltung für Rückfragen zur Verfü-
gung. Gern auch später unter foes@foes-ev.de oder 089-52011313. 


